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Lepidoptera: Noctuidae 

Mesapamea remmi Rezbanyai-Reser, 1985. Bohernia centr„ Praha - Stodůlky (5951-5952), 
30.vii.1991 , 1 ~ , leg„ det. and coll. B. Vodrlind. Die Art wurde im Jahre 1985 aus der Schweiz 
beschrieben, wo sie in den Stid-, Zentral-, West- und Nordgebieten verbreitet ist, die von tief bis 
subalpine, warm bis ktihl, trocken bis feuchten sind (Rezbanyai-Reser 1989). Die 
Arealverbreitung von dieser Art geht Uber Ósterreich (Huemer & Tarmann 1993) weiter. Nach 
Patočka, Reiprich & Pastorális (1989) ist das Vorkommen von dieser Art in der Slowakei mog­
lich. Eine neue Art flir Bohmen. 

Blepharita amica Treitschke, 1825. Bohernia centr„ Nižbor (5950), 1.x.1994, 1 ~.leg. and 
det. B. Vodrlind & J. Procházka, co!!. B. Vodrlind. Die Art ist von Nordeuropa bis zum ostlichen 
Teil der Mitteleuropa und sogar auch in angrenzenden Teilen von Asien verbreitet. In den 
Llindern, die an Bohmen grenzen, wurde sie in Westpolen (Forster & Wohlfart 1981) und in der 
Slowakei (Vysoké Tatry) (Krampl & Marek 1984) lokalisiert. In Europa ist das Vorkommen von 
dieser Art lokal und selten. Eine neue Art flir Bohmen. 
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Lepidoptera: Noctuidae

Mesapamea remmi Rezbanyai-Reser, 1985. Bohemia centr., Praha - Stodůlky (5951-5952),
30.vii.1991, 1$ , leg., det. and coll. B. Vodrlind. Die Art wurde im Jahre 1985 aus der Schweiz
beschrieben, wo sie in den Süd-, Zentral-, West- und Nordgebieten verbreitet ist, die von tief bis
subalpine, warm bis kühl, trocken bis feuchten sind (Rezbanyai-Reser 1989). Die
Arealverbreitung von dieser Art geht über Österreich (Huemer & Tarmann 1993) weiter. Nach
Patočka, Reiprich & Pastorális (1989) ist das Vorkommen von dieser Art in der Slowakei mög-
lich. Eine neue Art für Böhmen.

Blepharita amica Treitschke, 1825. Bohemia centr., Nižbor (5950), 1.x.1994, 1 $, leg. and
det. B. Vodrlind & J. Procházka, coll. B. Vodrlind. Die Art ist von Nordeuropa bis zum östlichen
Teil der Mitteleuropa und sogar auch in angrenzenden Teilen von Asien verbreitet. In den
Ländern, die an Böhmen grenzen, wurde sie in Westpolen (Forster & Wohlfart 1981) und in der
Slowakei (Vysoké Tatry) (Krampi & Marek 1984) lokalisiert. In Europa ist das Vorkommen von
dieser Art lokal und selten. Eine neue Art für Böhmen.

FORSTER W. & WOHLFART T. A. 1981: Die Schmetterlinge Mitteleuropas. 4. Bd. Franckh’she Verlagshandlung, Stuttgart, 239
pp. - HUEMER P. & TARMANN G. 1993: Die Schmetterlinge Österreichs. Tiroler Landesmuseum Ferdinandeum, Innsbruck,
124 pp. - KRAMPL F. & MAREK J. 1984: Acta Faun. Entomol. Mus. Nat. Pragae, 17: 177-183. - PATOČKA J„ REIPRICH A.
& PASTORALIS G. 1989: Juxta Danubium (Rer. Natur.), 8: 3-100 (in Slovak). - REZBANYAI-RESER L. 1989: Entomol. Ber.
(Luzern), 14: 127-148.
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